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CAPABLANCA e.V. im Alten Chausseehaus

Die Welt als Wille und Vorstellung oder:
Schach im Spannungsfeld zwischen Sport
und Spaß
Die Ausschreibung:
- 4 Stunden Bedenkzeit,
- Gespräche verboten,
- Preisvergabe ab spätestens 19:00 Uhr,
- Preisgeld 1. Platz: 400 €
Das Turnier:
- 4 Stunden Bedenkzeit,
- niemand überzieht,
- kein Wort fällt,
- Preisabgabe 18:45 Uhr,
- 1. Platz erhält 400 €
Na, wo sind wir denn hier?
Natürlich bei einem Schachturnier! Denn da will alles genau geregelt
sein. Durch vorheriges Organisieren der Ergebnisse kann die Spannung
bis in die letzte der 478,25 Partien aufrecht erhalten werden. Es kursiert
das Gerücht, dass demnächst auch die Spieler weggelassen werden,
um den menschlichen Faktor auszuschalten. Schach. Kultur. Partie. Ver-
lust.
Nur ein kleines thüringisches Dorf leistet den Regeln ebenso erbitterten
wie beharrlichen Widerstand.
Die Ausschreibung:
- wer 2 Radeberger kauft zahlt 3,
- im Anschluss Fußballturnier,
- vielleicht gibt es auch Preise.
Das Turnier:
- der Stundenzeiger auf Krügix Uhr vollendet soeben den 4. Kreis,
- in einer Ecke unterhält sich AndreasElektrix lautstark mit Leandrix

über den dicken und den dünnen Glühfaden,
- der erste Platz (wie immer Robertix) erhält einen Topf (!),
- die restlichen Preise müssten auch noch irgendwo liegen ...
- kurz: die spinnen die Gallier.
Schach. Kultur. Partie. Gewinn. Wie im „richtigen“ Leben so auch im
Schach: Wenn nicht die Entwicklung der Produktivkräfte einher geht mit
einem Fortschritt in der Vernunft, führt der Weg in den Kulturverlust. In
die Barbarei.
Eine Meinung, siehe, spiele und diskutiere selbst!
Deshalb: Schach ist nahbar!
Auch in Ihrer Nähe! Im Kulturdenkmal „Altes Chausseehaus“. Die Spiel-
abende finden regelmäßig dienstags dort statt und es sind hierzu Da-
men und Herren, Jung und Alt als Gäste jederzeit willkommen. In wohl
eigener, aber doch angenehmer, auf vielfachen Wunsch unverrauchter
Atmosphäre wird mit Gleichgesinnten Amateurschach - wohlgemerkt
kein Meisterschach! - gespielt und über „Gott und die Welt“ diskutiert.
Bemerkt sei noch, dass für diejenigen, die sich dem Schachspiel zu-
wenden wollen, zum Erlernen desselben stets Gelegenheit vorhanden
sein wird.
An dieser Stelle nochmals ein besonderer Dank Herrn Dr. Günter Nau-
ber, der sich nach wie vor in rührender Weise donnerstags um den
jüngsten Schachnachwuchs der Grundschule kümmert.
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Demnächst:
ACHTZEHNTES CAPABLANCA SCHACHFESTIVAL

28.05.2010 - 29.05.2010
Wo?: Altes Chausseehaus, Seehäuser Str. 1, Bad Franken-

hausen
Bei schönem Wetter Openair.

Wann? : Freitag 28.05.10 (Eröffnung ca. 19.30 Uhr)
Sonnabend 29.05.10 (ab 14.00 Uhr)

Wer?: Alle Interessierten, Vereins- und Hobbyspieler
Modus?: 9 Runden Schweizer
Bedenkzeit?: Schnellschachmodus,

30 Minuten pro Partie und Spieler
Wertung?: Erreichte Punkte (Gewinn 1, Remis 1/2, Verlust 0),

Sonneborn-Berger
Wieviel?: Kein Startgeld für Vereinsmitglieder,

5,00 Euro für Nichtmitglieder
Sonstiges?: Günstige Getränke und Verpflegung

Turnier ist auf 20 Startplätze begrenzt;
Teilnahme erfolgt in Reihenfolge des Meldungseingangs

Turnier-
leitung?: Der Vorstand des Vereins
Preise?: Plätze 1 - 5, Trostpreise, Bester Senior,
Meldung?: bis 28.05.10, 12.00 Uhr

unter Angabe von Name, Vorname, Adresse, Tel., Nati-
on, ggfs. Verein, DWZ und dgl. an:
E-Mail: pt@p—-t.de oder
Tel.: 034671-79585

www.capablanca-sehen.de
VAEVICTIS.


